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Seit 5 0  Jahren  erfolgreich für Sie auf dem 
Bausektor tätig.

Sind Sie noch auf der Suche nach den pas -
senden Bodenbelägen?

PARKETT
LAMINAT
TREPPEN
TEPPICH
LINOLEUM
SOCKELLEISTEN
LATTENVERSCHLÄGE

Ob Neu-, Umbauten oder Renovationen, 
gerne sind Ihnen unsere fachkundigen und 
kompetenten Verkaufsberater bei Ihrer Aus-
wahl behilfli

c
h.

Rufen Sie uns für einen Beratungstermin an. 
Wir freuen uns auf Sie.

SPILLER AG
Horwerstrasse 133
6010 Kriens
Telefon : 041 349 10 00
Fax : 041 349 10 09

SPILLER AG
Buchenhagstrasse 1
8156 Oberhasli
Telefon : 043 411 04 55
Fax : 043 411 04 56

SPILLER AG
Webergutstrasse 14
3052 Zollikofen
Telefon : 031 911 55 01
Fax : 031 911 55 13

www.spiller.ch / info@spiller.ch
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VORWORT DES PRÄSIDENTEN 

 

Liebe FC Horw Familie 

Nach 14 Jahren «Chäsli»-Vorwörtern darf ich nun erstmals in offizieller Funktion das 

Vorwort des Penalty verfassen. Es erfüllt mich mit grossem Stolz, seit März das Präsi-

dium übernehmen zu dürfen und gemeinsam mit einem engagierten Vorstand und vie-

len motivierten Persönlichkeiten den FC Horw weiterzuentwickeln. 

 

In Gedenken an Nino Erni 

Bevor ich auf die vergangene Saison zurückblicke, möchte ich einen Moment innehal-

ten. Im März mussten wir Abschied von unserem Sportchef Nino Erni nehmen – ein 

schwerer Verlust. Nino hat unseren Verein, mit grossem Engagement, viel Herzblut 

und seiner positiven Art geprägt. Sein Wirken und seine Leidenschaft werden uns in 

bester Erinnerung bleiben. Gerade in dieser schwierigen Zeit hat sich gezeigt, was uns 

ausmacht: Wir sind als FC Horw zusammengerückt und haben uns gegenseitig getra-

gen. Für die grosse Anteilnahme und die wertvolle Unterstützung möchte ich mich von 

Herzen bedanken. 

 

Unsere Juniorinnen und Junioren 

Sportlich dürfen wir bei unserem Nachwuchs auf eine erfreuliche Saison zurückbli-

cken. Unsere A-Junioren sammelten wertvolle Erfahrungen in der höchsten Junioren-

liga, der Brack Youth League, während die C-Junioren die gesamte Saison an der 

Tabellenspitze mitspielten. Auch bei unseren jüngsten Fussballerinnen und Fussbal-

lern wird mit viel Begeisterung gekickt und genau so soll es sein. In diesen Altersstufen 

stehen die Freude am Fussball, die individuelle Entwicklung und der Teamgeist im 

Vordergrund, weit mehr als Resultate oder Tabellen. 

 

Unsere Aktiven im Umbruch 

Unsere 1. Mannschaft zeigte nach einer schwierigen Vorrunde eine gute Reaktion. 

Dank einer starken Vorbereitung und einer hervorragenden Rückrunde kämpfte das 

Team bis zum Schluss um einen Platz in den Aufstiegsspielen. Dass am Ende lediglich 

ein einziges Tor fehlte, steht sinnbildlich für diese Saison – so nah am Ziel und doch 

ganz knapp daran vorbei. 
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Für unsere 2. Mannschaft reichte es leider nicht für die Aufstiegsspiele. Dennoch seid 

ihr eurer Philosophie immer treu geblieben und habt auch gegen robuste und teilweise 

unkonventionell Gegner konsequent euren eigenen Fussball gespielt. Chapeau! 

Gleichzeitig markiert diese Saison einen wichtigen Wendepunkt im Aktivbereich. Die 

A-Junioren wird es in dieser Form künftig nicht mehr geben. Gemeinsam mit der 2. und 

3. Mannschaft gestalten wir deshalb einen kleineren, aber bedeutenden Umbruch. Es 

freut mich sehr, dass alle Beteiligten bereit sind, diesen Weg gemeinsam zu gehen. 

Mit dieser Neuausrichtung schaffen wir mehr Raum für unseren eigenen Nachwuchs 

und können unsere Spielerinnen und Spieler gezielter fördern. Gleichzeitig werden 

Strukturen und Zuteilungen klarer, was uns ein solides Fundament für die Zukunft gibt. 

Allen, die diesen Prozess mittragen und mitgestalten, danke ich herzlich. 

 

Seefeld 

Gemeinsam mit dem Vorstand sowie zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern 

arbeiten wir kontinuierlich daran, unser «Zuhause» im Seefeld noch attraktiver und 

moderner zu gestalten. Unser Ziel ist es, optimale Bedingungen zu schaffen, damit 

sich alle beim FC Horw wohlfühlen und unser Hobby an einem ganz besonderen Ort 

ausüben können. Dieser Einsatz zeigt sich auch bei unseren zahlreichen Veranstal-

tungen. Ob am Cupfinaltag mit über 3’000 Besucherinnen und Besuchern oder beim 

Grömpu-Day 2026 – auf euch war jederzeit Verlass. Dieses aussergewöhnliche Enga-

gement prägt unseren Verein seit vielen Jahren und wird ihn auch in Zukunft auszeich-

nen. Gemeinsam leben wir das Vereinsleben mit einer Leidenschaft, auf die wir stolz 

sein dürfen. 

 

80 Jahre FC Horw 

WOW, WOW, WOW! Was war das denn bitte für ein Fest! 

Gemeinsam mit der Stubete Gäng, Jule X & Friends, den Schwiizergoofe und Peach 

Weber durften wir vier unvergessliche Festtage im Seefeld erleben. Mehr als 4'000 

Biere gingen über den Tresen. Im Pavillon wurden rund 600 Burger gebraten und etwa 

1'500 Portionen Pommes fanden ihren Weg in die Fritteuse. 

Das muss man erst einmal schaffen! Besonders beeindruckt hat mich die Art und 

Weise, wie unsere freiwilligen Helferinnen und Helfer mit angepackt und das Fest un-

terstützt haben. Das macht mich unglaublich stolz und sehr dankbar. 

Ihr habt Grossartiges geleistet und wesentlich dazu beigetragen, dass diese vier Tage 

zu einem unvergesslichen Erlebnis wurden. Dafür gebührt euch ein riesiges Danke-

schön! Am 5. September werden wir unsere hervorragende Arbeit beim offiziellen Hel-

feressen entsprechend würdigen und gemeinsam auf diesen Erfolg anstossen. 

 



 

 7 

Ausblick auf die neue Saison 

Auch sportlich blicken wir mit viel Vorfreude nach vorne. Bei den C- und B-Junioren 

wollen wir wiederum ganz vorne mitspielen. Unsere 1. und 2. Mannschaft werden alles 

daransetzen, sich in der Spitzengruppe zu etablieren und bis zum Schluss um die 

Plätze in den Austiegsspielen zu kämpfen. 

Zum Schluss bleibt mir vor allem eines: Danke zu sagen. Danke für eure Unterstüt-

zung, euer Vertrauen und euren unermüdlichen Einsatz für unseren FC Horw. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch in eine spannende und erfolgreiche Saison 

2026/2027 zu starten. 

 

Robin Ming 
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TRAINERKARRIERE BEIM FC 
HORW?  

Trainer und Trainerinnen für den Kinder- und Juniorenfussball 

Der FC Horw ist die fussballerische Heimat von über 230 spielbegeisterten Juniorinnen und 

Junioren. Davon spielen rund 150 im Kinderfussball, eingeteilt in die Kategorien D Junioren 

(9er- und neu 7er-Fussball), E-, F- und G-Junioren (Turnierform «play-more-football»).  

Damit wir allen Kindern das Fussball spielen ermöglichen können, sind wir dringendst auf Per-

sonen angewiesen, die sich engagieren wollen. Schon über das ganze Fussballjahr hinweg ist 

die Sportkommission auf der Suche nach fussballbegeisterten TrainerInnen, besonders für 

den Kinderfussball. Es gelingt immer wieder vakante Trainerposten neu zu besetzen, aber es 

gibt nach wie vor noch Lücken!  

Mitbringen solltest Du Begeisterung für den Fussball, einen kompetenten Umgang mit Kindern, 

viel Freude und Motivation und die Bereitschaft, an einem Abend den Kinderfussballkurs zu 

absolvieren. Eine Person allein genügt für die Betreuung einer Mannschaft nicht. Wir suchen 

auch Coachs, Assistenztrainer und weitere Betreuungspersonen, die den jeweiligen Haupttrai-

ner eines Teams unterstützen, entlasten und im Notfall auch einmal einspringen können.  

Interessenten melden sich bei der Sportkommission des FC Horw (E-Mail: sportkommis-

sion@fc-horw.ch). 

  

Bild: Keystone 

 

** Starte deine Karriere in Horw ** 
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MANNSCHAFTSBERICHTE 

 

 1. MANNSCHAFT 

Eine Rückrunde voller Herzblut und Zusammenhalt 

Nach einer unterm Strich enttäuschenden und durchzogenen Vorrunde hatte sich das Team 

für die zweite Hälfte der Saison ein klares Ziel gesetzt: Wiedergutmachung.  

Die Mission Aufholjagd startete mit einer intensiven Vorbereitung. Das absolute Highlight war 

dabei das Trainingslager in Malta. Es war eine fantastische Zeit, die die Mannschaft extrem 

eng zusammengeschweisst hat. Kurz vor dem mit Spannung erwarteten Rückrundenstart wur-

den wir tief erschüttert. Der Verlust von Nino, unserem wertvollen Sportchef und geliebten 

Freund, war ein riesiger Schock. In dieser schweren Zeit zeigte das Team jedoch seinen wah-

ren Charakter. Die Mannschaft rückte noch näher zusammen und wurde stärker! 

Mit diesem unbändigen Zusammenhalt im Rücken startete die Aufholjagd. Die Rückrunde war 

geprägt von tollen Ergebnissen und einer Mannschaft, die Woche für Woche als echte Einheit 

auftrat. Auch wenn das bittere Aus im Cup-Viertelfinale schmerzte, liess sich das Team in der 

Meisterschaft nicht vom Weg abbringen. Trotz einer extremen Verletzungsserie, die den Kader 

immer wieder forderte, biss sich die Mannschaft durch und belohnte sich selbst. Am letzten 

Spieltag kam es zur Finalissima um die Aufstiegsspiele gegen den FC Ruswil. In einem 
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hochgradig umkämpften Spiel hat es am Ende leider ganz knapp nicht gereicht. Bis zum letz-

ten Ball war alles möglich! 

Die Enttäuschung über die verpasste Chance war im ersten Moment natürlich da, doch die 

einzigartige Kulisse machte es einfacher mit der Enttäuschung umzugehen.  Unglaublich viele 

Supporter haben uns nach Ruswil begleitet und das Spiel für uns zu einem Heimspiel gemacht. 

Ein unglaublich grosses Dankeschön an die ganze FC-Horw-Familie für diesen grandiosen 

Support! Dieses Erlebnis wird niemand so schnell vergessen. Es macht Lust auf mehr, und 

gerade für unsere vielen jungen Spieler war diese Kulisse nicht das Ende, sondern erst der 

Startschuss. 

Ein so intensives Halbjahr ist nur möglich, wenn alle am selben Strang ziehen. Ein riesiges 

Dankeschön geht an alle treuen Supporter, die Spieler, die alles reingeworfen haben, das ge-

samte Staff-Team, den Vorstand und an alle Helferinnen und Helfer vom ganzen Verein. Der 

FC Horw ist ein einzigartiger Verein. Wir bleiben am Ball und greifen in der nächsten Saison 

wieder voll an. Wir wünschen allen eine schöne Sommerpause und sagen bis bald. 

Hopp HOOOOOORF! 

Randy 
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 2. MANNSCHAFT  

Achterbahnfahrt in der Rückrunde 

 

Nach einer vielversprechenden Vorbereitung mit zwei erfolgreichen Testspielen gegen Her-

giswil (4:0) und Kriens (4:3) und einen wie immer tollen Trainingslager starteten wir hochmoti-

viert in die Rückrunde. Die Ausgangslage auf dem soliden zweiten Tabellenplatz war hervor-

ragend, und das Ziel blieb klar vor Augen: diesen Platz zu verteidigen. 

 

Der Auftakt nach der Winterpause war an Dramatik kaum zu überbieten. Im wegweisenden 

Direktduell gegen unseren direkten Verfolger SC Nebikon bewiesen wir enorme Moral und 

konnten das Spiel in einer packenden Nachspielzeit noch zu einem 2:1-Sieg drehen. Danach 

verloren wir jedoch vorübergehend den Faden, und es folgte eine schwierige Phase. Gegen 

den FC Altbüron-Grossdietwil (0:3) und den FC Triengen I (1:2) mussten wir zwei schmerz-

hafte Dämpfer einstecken. Auch gegen Emmenbrücke (2:2) reichte es nur für einen Punkt, 

gefolgt von einer knappen 2:3-Niederlage gegen Sempach und einem engen 1:2 gegen den 

Leader aus Hildisrieden. In diesen Wochen schafften wir es einfach zu selten, unser wahres 

Potenzial über die vollen 90 Minuten abzurufen – das spielerische Können blitzte nur zwi-

schendurch mal auf. 

 

Die Mannschaft zeigte in der Schlussphase immerhin noch die nötige Reaktion. Beim Gast-

spiel gegen den Tabellenletzten FC Hochdorf platzte der Knoten mit einem dominanten 5:1-

Kantersieg, bei dem wir endlich wieder zeigten, was in uns steckt. Der restliche Saisonend-

spurt war dann allerdings auch keine meisterliche Leistung mehr: Auf den vogelwilden Schlag-

abtausch gegen Buttisholz, den wir unglücklich mit 4:5 verloren, folgte zum Abschluss ein 

glanzloser, aber immerhin erfolgreicher 4:2-Arbeitssieg beim FC Malters. 

 

Die Rückrunde glich mit 10 Punkten aus 9 Spielen einer echten Achterbahnfahrt. Wir haben 

definitiv nicht immer unser Maximum abgerufen und die Konstanz vermissen lassen, uns aber 

am Ende irgendwie durchgebissen. Jetzt gilt es, die Sommerpause zur Erholung zu nutzen 

und in der neuen Saison wieder konstanter abzuliefern! 
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 3. MANNSCHAFT 

Mit dem letzten Meisterschaftsspiel gegen den FC Luzern (1:4) ist die Saison 2025/26 für un-

sere 3. Mannschaft abgeschlossen. Auch wenn wir uns den Saisonabschluss anders vorge-

stellt haben, dürfen wir mit Stolz auf die vergangenen Monate zurückblicken. 

Die Rückrunde begann mit drei erfolgreichen Freundschaftsspielen gegen den FC Knutwil II 

(5:1), den FC Malters A (3:1) und den Hildisrieden SV A (5:4). Diese Spiele dienten als wichtige 

Vorbereitung auf die Meisterschaft und gaben der Mannschaft früh das nötige Selbstvertrauen 

für die kommenden Aufgaben. 

In den anschliessenden sieben Meisterschaftsspielen konnte der FC Horw 3 fünf Siege feiern. 

Besonders hervorzuheben sind die Auswärtserfolge gegen den Engelberger SC II (0:5) und 

den FC Inter Altstadt (3:5) sowie die deutlichen Heimsiege gegen den FC Südstern II (8:3) und 

den FC Adligenswil II (5:1). 

Insgesamt absolvierte die Mannschaft in der Rückrunde zehn Spiele und erreichte dabei sie-

ben Siege bei drei Niederlagen. Diese Bilanz unterstreicht die starke Entwicklung des Teams 

und den hervorragenden Teamgeist innerhalb der Mannschaft. 

Ein besonderer Grund zur Freude ist die Leistung von Luca Bracchi. Mit 14 Treffern sicherte 

er sich die Torjägerkrone unserer Gruppe und war damit der erfolgreichste Torschütze aller 

neun Mannschaften. Auf diese Leistung sind wir als FC Horw 3 sehr stolz. 

Zum Saisonende müssen wir uns zudem von zwei wichtigen Persönlichkeiten verabschieden. 

Florian Ammann und Lars Vonwil schlagen künftig bei den 30+ ein neues Kapitel auf. Beide 

haben unsere Mannschaft über Jahre geprägt und waren nicht nur sportlich, sondern auch 

menschlich wichtige Stützen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt Florian Ammann. Als langjähriger Captain führte er die Mann-

schaft mit Herzblut, Leidenschaft und vorbildlichem Einsatz. Für viele Spieler war und ist Flo 

weit mehr als nur ein Captain – er war ein Vorbild auf und neben dem Platz. Für uns wird er 

immer einer der prägenden Captains des FC Horw 3 bleiben und einen festen Platz in unseren 

Herzen haben. 
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Bereits zur Rückrunde wurde gemeinsam zwischen Trainerteam, Florian Ammann und Kilian 

Kasper entschieden, die Captainbinde an Kilian zu übergeben. Dieser Schritt wurde bewusst 

frühzeitig geplant, um die Zukunft der Mannschaft vorzubereiten und einen nahtlosen Über-

gang zu ermöglichen. 

Gleichzeitig möchten wir Kilian Kasper für seine starke Leistung als neuer Captain danken. Er 

hat die Verantwortung übernommen und die Mannschaft in der gesamten Rückrunde hervor-

ragend geführt. Mit seiner Einstellung, seinem Einsatz und seiner Präsenz auf dem Platz hat 

er gezeigt, dass er bereit ist, diese Rolle auszufüllen. Wir sind überzeugt, dass er diesen Weg 

auch in Zukunft erfolgreich weitergehen wird. 

Auch wenn der Aufstieg in dieser Saison noch nicht Realität wurde, haben wir als Mannschaft 

einen wichtigen Schritt nach vorne gemacht. Die Entwicklung des Teams, der Zusammenhalt 

und die Leidenschaft auf und neben dem Platz stimmen uns sehr positiv für die Zukunft. 

Wir bedanken uns bei allen Spielern, Unterstützern, Zuschauern, Sponsoren und dem FC 

Horw für das Vertrauen und die Unterstützung während der gesamten Saison. Nun gilt der 

Fokus bereits der neuen Spielzeit – mit dem klaren Ziel, als Team weiter zu wachsen und den 

nächsten Schritt nach vorne zu machen. 

#VamosHorw #ZämefürHorw                                 
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 4. MANNSCHAFT (CROATIA) 

Die vergangene Rückrunde verlief für unsere Mannschaft leider nicht wie erhofft. Obwohl das 

Potenzial vorhanden war, um viele Spiele erfolgreich zu gestalten und um wichtige Punkte zu 

kämpfen, hatten wir während der gesamten Saison mit sehr viel Pech zu kämpfen. Immer 

wieder wurden gute Leistungen nicht mit den entsprechenden Resultaten belohnt, und enge 

Spiele gingen oft unglücklich verloren. Erschwerend kam hinzu, dass wir von zahlreichen Ver-

letzungen und Abwesenheiten betroffen waren. Dadurch mussten wir regelmässig auf wichtige 

Spieler verzichten, was sich auf die Stabilität und die Leistungen der Mannschaft auswirkte. 

Trotz grossem Einsatz, Teamgeist und Kampfbereitschaft konnte der Abstieg am Ende leider 

nicht verhindert werden. Nun richten wir den Blick jedoch nach vorne. Mit neuen Kräften, fri-

scher Energie und grossem Zusammenhalt starten wir in die kommende Saison. Die Mann-

schaft ist motivierter denn je und bereit, hart für ihre Ziele zu arbeiten. Unser klares Ziel ist der 

direkte Wiederaufstieg. Wir wollen aus den Erfahrungen der vergangenen Saison lernen, un-

sere Stärken gezielt einsetzen und gemeinsam als Team erfolgreich sein. Mit viel Motivation, 

Ehrgeiz und Freude am Fussball blicken wir optimistisch auf die neue Saison und freuen uns 

auf die bevorstehenden Herausforderungen.  

Mit sportlichem Abschluss und freundlichen Grüssen  

Dragan Slebur, Trainer  

Mario Kesedzic, Assistenztrainer 
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 SENIOREN 30+ A  

Anders als im Vorjahr, als man als Wintermeister in die Rückrunde startete, fehlte in Bezug 

auf die Meisterschaft das grosse Ziel. Leider war man gegenüber den Leadern aus Emmen 

und Root schon etwas in Rückstand und gegen hinten drohte auch keine grosse Gefahr. 

Analog der Vorrunde war ein Testspiel gegen Buochs geplant, analog der Vorrunde musste 

auch dieses abgesagt werden. Nachdem im Herbst Horw zu wenig Spieler hatte, war es im 

Frühling Buochs…das sind dann wohl so "Senioren-Dinge" :) 

So war das erste Spiel gleich ein Cup-Spiel. Und da man in der Meisterschaft wie erwähnt 

etwas hintendran war, lag der Fokus in der RR auf dem Cup. Leider war dann aber dieses 

Spiel im Viertelfinale sogleich auch Endstation, nachdem man im Penaltyschiessen gegen 

Sins/Dietwil unterlegen war. 

So entwickelte sich eine Rückrunde, in der sich starke Spiele mit etwas schwächeren Spielen 

abwechselten. Nach Siegen gegen die starken Gegner aus Emmen und Sins/Dietwil folgten 

Niederlagen gegen Teams, die gegen den Abstieg kämpften. 

Es fehlte einerseits die Konstanz, andererseits musste/durfte/konnte man immer wieder auf 

externe Spieler zurückgreifen, was natürlich auch immer wieder veränderte Formationen zur 

Folge hatte. Anders als in der Meistersaison liess sich so kein Grundstein für eine kostant gute 

Runde legen. 

Aber alles in allem war auch das eine erfolgreiche Saison, welche man im Mittelfeld der Meis-

ter-Gruppe abschliessen konnte. Zudem konnte man spektakukläre Erfolge im Cup und CH-

Cup feiern, welche lange in Erinnerung bleiben. 

Besonders hervorheben möchten wir die sehr starke Präsenz in Trainings und Spielen. Ob-

wohl das Kader halb so gross ist wie bei 80% der Konkurrenten (keine Übertreibung!), konnte 

man einige Spiele ohne externe Hilfe bestreiten und wenn, dann braucht es nur 1-3 Spieler. 

Das ist der Mannschaft wirklich hoch anzurechnen, dass die Präsenz sehr gut war. 

An dieser Stelle zum Abschluss nochmals ein riiiiiesen Dankeschön an all die Spieler vom Eis, 

Zwöi, Drüü und 40+ (und natürlich deren Trainer!), welche uns während der Saison unterstützt 

haben. 13 verschiedene Spieler waren mindestens 2x als Verstärkung dabei, einige weitere 

1x. Das ist wirklich nicht selbstverständlich und zeigt, wie geil dieser FC Horw ist. Danke! 

Nun geniessen wir die Sommerpause, bevor es dann im August wieder mit der neuen Saison 

losgeht. Wir hoffen, all unsere treuen Zuschauer auch da wieder begrüssen zu dürfen und 

wünschen eine gute Zeit. 

Sportliche Grüsse 

Kusi und Livio (Trainer Senioren 30+) 
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 SENIOREN 30+ B (CROATIA) 

Nach einer eher… nennen wir es mal „lehrreichen“ Hinrunde war für uns klar, dass wir in der 

Rückrunde nochmal alles geben. Wobei „alles“ bei uns nicht nur Tore und Punkte bedeutet, 

sondern vor allem Spass am Fussball und gute Stimmung in der Mannschaft. 

Sportlich lief es nicht immer nach Wunsch. Dass die Rückrunde mit dem Abstieg nicht als 

Erfolg in die Geschichtsbücher eingehen wird, ist uns bewusst. Allerdings haben wir in vielen 

Spielen gezeigt, dass wir kämpfen, zusammenhalten und uns auch von Rückschlägen nicht 

komplett die Laune verderben lassen. 

Highlights waren sicherlich die beiden Siege gegen unsere Tabellennachbarn Ebikon und Dag-

mersellen. Diese Spiele haben bewiesen, dass wenn wir wollen (und vielleicht gerade noch 

genug Luft haben), wir durchaus mithalten und auch Punkte einfahren können. 

Natürlich müssen wir an dieser Stelle auch eine mögliche Ursache für die Resultate ehrlich 

ansprechen. Die nicht ganz so erfolgreiche Saison ist vermutlich zu einem gewissen Teil den 

vielen Bieren und legendären Pizzas von Massimo geschuldet. Allerdings möchten wir klar-

stellen, dass wir uns mit allen Mitteln dagegen wehren, den Konsum auch nur ansatzweise zu 

reduzieren        

Im Gegenteil! Unser erklärtes Ziel für die kommende Saison ist es, noch mehr Zeit in der Club-

beiz zu verbringen und noch mehr schöne Momente zu kreieren. Prioritäten müssen schliess-

lich richtig gesetzt werden. 

Trotz allem haben wir als Team viel mitgenommen und sind noch enger zusammengerückt. 

Und am Ende ist es genau das, was zählt. Mit diesen Erkenntnissen und einer grossen Portion 

Optimismus blicken wir nach vorne. Wir sind motiviert, in der nächsten Saison wieder anzu-

greifen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Spieler und unsere treuen Unterstützer, die uns durch 

die gesamte Saison begleitet haben. 
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 SENIOREN 40+ 

Nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison lautete das Ziel, sich in der Promotion zu etab-

lieren. Dass am Ende bereits der nächste Aufstieg gefeiert werden durfte, ist einfach nur gross-

artig. Von Beginn der Saison an zeigte die Mannschaft, dass sie auch in der höheren Liga 

ganz vorne mitspielen kann. Dank einer stabilen Defensive und einer starken Offensive gelan-

gen zahlreiche überzeugende Siege. Auch in den wenigen engen Begegnungen bewies das 

Team Moral und liess sich fast nie aus der Ruhe bringen. Ausnahmen waren das Vorrunden-

spiel gegen Ibach, wo es eine knappe 

3:4 Niederlage absetzte oder das 

letzte Spiel gegen Adligenswil, wo 

man mit den Gedanken wohl schon 

an der Aufstiegsfeier war. 

Die Defensive stand über die ge-

samte Saison sehr kompakt und liess 

in 18 Meisterschaftsspielen lediglich 

21 Gegentore zu. Gleichzeitig erzielte 

man beeindruckende 68 Treffer, da-

bei stachen die beiden Stürmer Reto 

Vogt und Martin Fischer heraus, die 

zusammen 41 Tore erzielten. Mit ins-

gesamt 68 erzielten Toren stellte der FC Horw die zweitbeste Offensive der Liga. Besonders 

Reto Vogt mit 25 Treffern und Martin Fischer mit 16 Toren waren massgeblich am Aufstieg 

beteiligt. Bemerkenswert ist jedoch, dass sich insgesamt 13 verschiedene Spieler in die Tor-

schützenliste eintragen konnten – ein eindrücklicher Beweis für die Ausgeglichenheit und den 

starken Teamgeist der Mannschaft. 

Herzliche Gratulation an die Senioren 40+ zu dieser aussergewöhnlichen Saison und zum 

hochverdienten Aufstieg in die Meisterklasse! 

Rangliste & Torschützenliste 

Rang Team Sp. S U N Tore Diff. Punkte 

1 FC Horw 18 15 0 3 68:21 +47 45 

2 FC Ibach 18 12 3 3 75:42 +33 39 

3 SC Nebikon 18 9 1 8 55:56 -1 28 

4 FC Adligenswil 18 8 3 7 44:50 -6 27 

5 FC Littau 18 8 1 9 36:37 -1 25 

6 SC Emmen 18 6 4 8 51:56 -5 22 

7 FC Aegeri Sen. 40 18 5 5 8 44:52 -8 20 

8 Team Region Entlebuch 18 5 4 9 26:43 -17 19 

9 FC Luzern / Inter Altstadt 18 5 3 10 33:52 -19 18 

10 SC Goldau 18 3 4 11 21:44 -23 13 

 

Spieler Tore 

Reto Vogt 25 

Martin Fischer 16 

Nuno Soares 5 

Fabian Schnell, Philipp Wüest 4 

Patrik Widmer 3 

Ivan Maric, Oliver Ott, Thomas Erni 2 

Christoph Gehrig, Giuseppe Massaro, Manuel Brun, Serif Serifi  1 
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 SENIOREN 50+ 

Es paar Zahle vom «Statistiker» Weldi 

 

Bravo, i de Röckrondi send im Dorchschnitt 12 Speler im Training gsi (Vorrondi: 10). 1x nor 9, 

1x = Maximom: 16! 20 Speler send mendischtens 1x (vo gsamthaft 17 Röckrondi-Trainings) 

debi gsi. Goldmedaille: Rolf (16), Silber: Beni + Faton (15).  

I de ganze Saison händ mer total 35x d’Tschuttschueh gschnüeret, dodevo de Beni ond Faton 

30x – chapeau! 

I sächs 50+ Tornier händ mer 25 Speler igsetzt. 5x debi, wie scho die 2 Saisons davor: de 

Faton – einsame Spitze! 

19 Spel (3-4-12), Goal 20:37, 13 Pönkt = 16. Rang vo 19 Teams. Sieger der Herzen? Natürlich 

mer! 

Trotz 25 verschedene igsetzte Speler send mer zu oft zu knapp bsetzt gsi. Das esch au mit 1 

Grond, dass mer of die neu Saison kei 50+ Torniermannschaft mäldet. Die «alte» 40-Plüsler 

öbernähmet aber das «Ämtli». 

2 vo üsne Kämpfer, de Günti ond de Oli, verlöhnd üs (zomindescht vorübergehend). Ned nor 

dene 2, sondern au allne andere 50+ Routiniers es härzlichs DANKESCHÖN, dass es emmer 

weder rüüüdig Spass macht – ofem Fuessballplatz ond ebeso danach bim Zämesitze!  

Eue Weldi 
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 A-JUNIOREN 

Zwei Aufstiege. Viele Erinnerungen. Eine Mannschaft. 

Die Rückrunde der Saison war für unsere A-Junioren alles andere als einfach. Zahlreiche Ver-

letzungen, Ausfälle und personelle Engpässe begleiteten uns während der gesamten zweiten 

Saisonhälfte. Leider waren die Herausforderungen zeitweise so gross, dass wir sogar drei 

Meisterschaftsspiele forfait geben mussten. Für Spieler, Trainer und das gesamte Umfeld war 

dies eine schwierige Situation, die niemand gerne erlebt.  

Trotz dieser steinigen Rückrunde möchten wir den Blick nicht nur auf die vergangenen Monate 

richten, sondern auf die vergangenen zwei Jahre zurückschauen. Gemeinsam durften wir eine 

aussergewöhnliche Zeit erleben. Mit viel Einsatz, Teamgeist und Leidenschaft konnten wir 

zwei Aufstiege feiern und zahlreiche unvergessliche Momente sammeln. Viele spannende 

Spiele, emotionale Siege, gemeinsame Aktivitäten und die Entwicklung jedes einzelnen Spie-

lers werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.  

Besonders stolz dürfen wir darauf sein, wie die Mannschaft auch in schwierigen Zeiten zusam-

mengehalten hat. Obwohl die personelle Situation oft alles andere als ideal war, haben die 

Spieler nie den Spass am Fussball verloren. Immer wieder wurde füreinander gekämpft, sich 

gegenseitig unterstützt und gemeinsam nach Lösungen gesucht.  

Wenn wir spielen konnten, zeigte die Mannschaft, welches Potenzial in ihr steckt. Viele Spiele 

wurden mit grossem Einsatz, guter Qualität und vor allem mit viel Freude am Fussball bestrit-

ten. Die Jungs haben bewiesen, dass sie nicht nur sportlich, sondern auch menschlich ge-

wachsen sind. Genau dieser Teamgeist und die Freude am Spiel machen eine Mannschaft 

aus. Zum Abschluss möchten wir uns von Herzen bei allen Spielern, Eltern, Unterstützern und 

Helfern bedanken, die uns in den vergangenen zwei Jahren begleitet haben. Ein besonderer 

Dank geht an die Spieler für ihren Einsatz, ihre Leidenschaft und die vielen gemeinsamen 

Erinnerungen, die wir zusammen erleben durften. 

 

Wir wünschen allen Spielern für die kom-

mende Saison in ihren neuen Mannschaften 

viel Erfolg, gute Gesundheit und vor allem 

weiterhin viel Freude am Fussball. Bleibt eu-

ren Werten treu, glaubt an euch und ge-

niesst jeden Moment auf und neben dem 

Platz. 

Danke für zwei unvergessliche Jahre – und 

alles Gute für euren weiteren Weg! 

Marco & Patrick 

Trainer A-Junioren FC Horw 
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 B-JUNIOREN 

Die Rückrunde unserer B-Junioren beim FC Horw verlief insgesamt ziemlich wechselhaft, 

zeigte aber auch immer wieder, welches Potenzial in dieser Mannschaft steckt. 

Der Start in die Frühlingsrunde gelang uns mit einem guten Spiel gegen SC Kriens. Über weite 

Strecken konnten wir mit einem starken Gegner gut mithalten und spielerisch überzeugen. 

Schlussendlich mussten wir uns jedoch knapp geschlagen geben, was vor allem an zu einfa-

chen Fehlern in der Defensive sowie an der mangelnden Chancenverwertung in der Offensive 

lag. Bereits in diesem Spiel wurde sichtbar, woran wir als Mannschaft noch arbeiten müssen. 

In den darauffolgenden zwei Spielen konnten wir leider nicht an diese Leistung anknüpfen und 

mussten zwei verdiente Niederlagen hinnehmen. In dieser Phase fehlte uns teilweise die Kon-

stanz, sowohl spielerisch als auch mental, um gegen unsere Gegner bestehen zu können. 

Umso erfreulicher war die Reaktion der Mannschaft danach. In den folgenden drei Spielen 

zeigte das Team genau das Gesicht, das wir uns als Trainer gewünscht haben. Mit starken 

Leistungen, viel Einsatz und gutem Teamgeist konnten wir uns wichtige Punkte sichern und 

damit frühzeitig den Klassenerhalt schaffen. Gerade in dieser Phase wurde deutlich, was mög-

lich ist, wenn die Mannschaft als Einheit auftritt und jeder bereit ist, alles für das Team zu 

investieren. 

Das Spiel gegen Emmenbrücke war danach ein gutes Beispiel für unsere gesamte Saison. 

Nach einer schwachen ersten Halbzeit, in der wir fünf Gegentore kassierten, zeigte die Mann-

schaft nach der Pause eine starke Reaktion und kämpfte sich nochmals zurück ins Spiel. Am 

Ende reichte es trotzdem nicht, was einmal mehr zeigte, dass über 90 Minuten Konzentration 

und Konsequenz gefragt sind. 

Wenn wir auf die gesamte Rückrunde zurückblicken, bleibt ein etwas gemischtes Fazit. Einer-

seits haben wir gesehen, dass diese Mannschaft fussballerisch viel Qualität besitzt und durch-

aus mit guten Gegnern mithalten kann. Andererseits wurde auch klar, dass unsere Leistungen 

sehr stark davon abhingen, mit welcher Einstellung wir in die Spiele gingen. Immer dann, wenn 

Wille, Einsatz und Teamgeist gestimmt haben, konnten wir unser Potenzial abrufen. Genau 

diese Konstanz hat uns über die ganze Rückrunde noch etwas gefehlt. 

Für uns als Trainer war es ein sehr spannendes und lehrreiches erstes Jahr an der Seitenlinie. 

Wir möchten uns bei allen Spielern für ihren Einsatz während der gesamten Saison bedanken 

sowie bei allen Eltern und Unterstützern rund um das Team. 

Wir wünschen der Mannschaft für die kommende Saison viel Erfolg. Wir sind überzeugt, dass 

in diesem Team genügend Qualität vorhanden ist, um das Ziel Aufstieg in die 1. Stärkeklasse 

zu erreichen, vorausgesetzt, Einsatz, Trainingsbereitschaft und die nötige Disziplin als Mann-

schaft stimmen Woche für Woche. 

Trainerteam B-Junioren 

FC Horw 
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 CA-JUNIOREN 

Rückblick Frühlingsrunde 2026 

Mit einem sehr intensiven Vorbereitungsprogramm bereiteten wir uns auf die Frühlingssaison 

2026 vor. Um uns taktisch noch zu verbessern, und auf einzelnen Positionen noch das Eine- 

oder das Andere «Experiment» zu prüfen, absolvierten wir sechs Testspiele, um gut in die 

Meisterschaft starten zu können. Diese Testspiele verliefen für uns sehr positiv, und wir konn-

ten noch einige Schlüsse daraus ziehen. Auch im mentalen Bereich wurde gearbeitet. Den 

Jungs wurde ein Instrument zur Verfügung gestellt, welches sie in ihrem eigenen Interesse 

nutzen konnten. Ein Höhepunkt in der Vorbereitungszeit war der Teamevent «Nur Fliegen ist 

schöner». Am 22. März 2026 machten wir einen Tagesausflug nach Winterthur ins Windwerk, 

zum Indoor Skydiving. Das war ein tolles- und einzigartiges Erlebnis für das ganze Team. 

 

 

 

 

 

 

Meisterschaft 

Nach einer langen und intensiven Vorbereitung starteten wir am 18. April auswärts in Schatt-

dorf endlich in die Meisterschaft, und dies mit einem verdienten 3:1 Sieg. Auch die folgenden 

drei Partien konnten wir jeweils zu unseren Gunsten entscheiden (SC Goldau, FC Ägeri, FC 

Baar). So kam es am 12. Mai, in einem Mittwochabend Spiel, in Schwyz gegen das Team 

Mythenregien zu einem ersten Spitzenkampf. Den Abwehrriegel, den das Team Mythenregion 

gestellt hatte, mochten wir nur zweimal zu durchbrechen. Das reichte leider nicht, und wir ver-

loren das Spiel unglücklich mit 2:3. Die Enttäuschung im Team war riesig gross. Doch aufgrund 

der Ausgeglichenheit in unserer Gruppe in der 1. Stärkeklasse, war nach vorne immer noch 

alles offen. In den folgenden zwei Spielen fanden wir wieder auf die Erfogsstrasse zurück, und 

es gelangen uns zwei Siege, gegen Zug 94 und den SC Steinhausen. Wieder in einem Mitt-

wochabend Spiel, am 10. Juni, kam es nun zum absoluten Spitzenkampf um den 1.Platz, und 

um den Aufstieg in die Youth League. Wir spielten zuhause gegen das Team Sins/Dietwil. Der 

Sieger dieser Partei konnte das Ticket nach oben buchen. An diesem Mittwochabend mussten 

wir aber sportlich eingestehen, dass in unserer Gruppe halt doch noch ein Team sportlich 

besser war als wir. Mit einer 1:3 Niederlage verabschiedeten wir uns vom Aufstiegstraum, und 

mussten dem Team Sins/Dietwil eine Runde vor Schluss zum Aufstieg gratulieren. Nach die-

ser Enttäuschung galt es nun für uns, die Meisterschaft im letzten Spiel noch mit einem guten 

Resultat zu beenden. Mit einen klaren 5:2 Sieg auswärts gegen das Team Obwalden ist die 
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Reaktion den Jungs sehr gut gelungen. Mit diesem positiven Resultat zum Abschluss der 

Meisterschaft, konnten wir den sensationellen 2. Rang in der Schlusstabelle nochmals deutlich 

unterstreichen. Am 16. Juni schlossen wir mit dem traditionellen Pastaessen in der Wolfshüte 

eine geniale Frühlings-Saison ab.  

 

Fazit 

Wir wollten ein TEAM sein, wir wollten sportlich eine erfolgreiche Saison spielen, und wir woll-

ten mental besser werden. Kompliment an die Jungs, es ist euch gelungen, und zwar jedem. 

Es war eine geniale Spielzeit mit euch. Ihr habt euch auf eure Ziele fokussiert, und diese Ziele 

immer vor Augen gehalten. Im vergangenen Halbjahr durfte ich zum Teil enorme Fortschritte 

bei den Jungs feststellen. 

Neben dem sportlichen, vor allem auch im mentalen Bereich und im Verhalten im TEAM. 

Jungs, das habt ihr ALLE echt toll gemacht. Ich ziehe den Hut vor euch (wieder einmal mehr 

      ). 

 

Im sportlichen Bereich hätte ich in den Trainings oft gerne gezielter und Themenorientierter 

gearbeitet. 

 

Als «Einzelmaske» und ohne Assistenztrainer ist es aber sehr schwierig, mit 17 Jungs The-

menfokussierte Trainings in effizienten Gruppen zu machen. Ich hoffe sehr, dass sich in Zu-

kunft wieder vermehrt Junge sportbegeisterte Menschen finden lassen, die sich für solche Auf-

gaben engagieren. 

 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Eltern, den Zuschauern und allen die uns in irgendeiner 

Weise unterstützt haben, ganz herzlich bedanken. Ganz besonders auch den Fahrerinnen und 

den Fahrern, die uns jeweils mit dem 2. Bus oder mit ihren privaten PW`s an die Auswärts-

spiele gefahren haben. Ohne diese Hilfe wäre das Ganze für mich nicht mehr handelbar ge-

wesen. Und natürlich bei den Hauptdarstellern der vergangenen Frühlings-Saison, den Jungs. 

Vielen Dank Jungs für diese geniale Saison. Es hat Spass gemacht, dieses TEAM betreuen 

zu dürfen. Jeder einzelne von euch hat seinen eigenen wichtigen Anteil zum Erfolg beigetra-

gen, damit ihr als TEAM schlussendlich Erfolg hattet. 

 

Es werden viele Erfahrungen und schöne Erinnerungen bleiben. 

 

Sportliche Grüsse und auf ein Wiedersehen im Seefeld 

Markus Zemp, Trainer Ca 
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 CB-JUNIOREN 

Kein Bericht eingegangen. 
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 D9A-JUNIOREN 

Die Rückrunde der Saison 2025/26 ist abgeschlossen und wir blicken stolz auf eine intensive 
und erfolgreiche Zeit als Team zurück. 

Nach einer guten Vorrunde wollten wir unseren eingeschlagenen Weg weitergehen. Im Mittel-
punkt standen der Zusammenhalt, die Freude am Fussball und die Entwicklung der Mann-
schaft. Die Jungs haben in jedem Training und jedem Spiel grossen Einsatz, Teamgeist und 
den Willen gezeigt, sich stetig zu verbessern. 

Sportlich erlebten wir eine abwechslungsreiche Rückrunde mit schönen Siegen und lehrrei-
chen Niederlagen. Jede Erfahrung hat uns als Mannschaft weitergebracht und gezeigt, wie 
wichtig Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung sind. 

Im Cup erreichten wir das Viertelfinale. Auch wenn dort Endstation war, dürfen wir stolz auf 
unsere Leistung sein. Das Team hat unseren Verein mit viel Leidenschaft, Einsatz und einem 
starken Teamgeist vertreten. 

Ein besonderer Dank gilt Nuno für seinen grossen Einsatz während der gesamten Saison. 
Leider wird er uns verlassen. Für seine Zukunft wünschen wir ihm sowohl im Fussball als auch 
privat nur das Beste. 

Am Ende der Saison gehen sieben Spieler zu den C-Junioren. Wir wünschen ihnen viel Erfolg 
auf ihrem weiteren Weg und sind überzeugt, dass sie die kommenden Herausforderungen mit 
derselben Einstellung meistern werden. 

Zum Schluss bedanken wir uns herzlich bei allen Spielern für ihren Einsatz und bei den Eltern 

für ihre Unterstützung während der gesamten Saison. Es war uns eine grosse Freude, dieses 

Team begleiten zu dürfen. Wir sind stolz auf das, was wir gemeinsam erreicht haben. Die 

Entwicklung der Mannschaft – sowohl sportlich als auch menschlich – ist für uns der grösste 

Erfolg dieser Saison. 

 

Sportliche Grüsse 

Rui & Nuno 
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 D9B-JUNIOREN 

Nach der Vorrunde gingen wir es in der Winterperiode verhältnismäßig ruhig an, spielten wir 

doch lediglich an drei Hallenturnieren. Unvergessen dabei ist natürlich unser Turniersieg beim 

Horwer Heimturnier oder auch die Machtdemonstration         in Sarnen mit dem Turniersieg und 

einem Torverhältnis von 12:0. Möglicherweise war es auch diesen starken Leistungen ge-

schuldet, dass wir kurz vor Vorbereitungsstart für die Rückrunde unseren hoch geschätzten 

Goali Henri an das Da verloren haben. Selbstverständlich gönnen wir alle Henri diese tolle 

Chance und wünschen ihm nur das Beste! 

Mit Andi bekamen wir vom Dc einen tollen Ersatz für Henri, welcher sich sogleich in das Team 

einbinden konnte und mit uns die Vorbereitung bestritt. Unser erstes Spiel in der Rückrunde 

verloren wir unnötig gegen den FC Emmenbrücke, ein Wachrüttler, der uns zeigte: Ohne vollen 

Einsatz werden wir kaum zum Erfolg kommen! Und dieser Wachrüttler hat funktioniert, so ha-

ben wir im zweiten Spiel gegen Gunzwil eine tolle Reaktion in Form eines 0:6 Auswärtssieges 

zeigen können. Ähnlich erfolgreich ging es mit Siegen im Derby gegen den SC Kriens, gegen 

den Luzernes SC, sowie gegen Malters, Ebikon und den FC Littau weiter bevor es spät in der 

Rückrunde gegen den FC Südstern eine zweite Niederlage absetzte. In der letzten Runde 

gegen den FC Sursee konnten wir die Saison mit einem 4:2 Heimsieg doch noch positiv be-

enden. 

Und dann hiess es für uns, Abschied nehmen von einem sehr tollen Team. Dank der Anpas-

sungen in den Alterskategorien hatten wir das Glück, mit vielen vom Team drei, anstelle der 

üblichen zwei Jahre zusammenzuarbeiten. In dieser Zeit ist das Team samt Trainern stark 

zusammengewachsen und zu einer eingeschworenen Einheit geworden. Viele von euch wer-

den nun den nächsten Schritt zu den C-Junioren gehen. Wir wünschen euch allen, auch allen 

die wir nächste Saison noch einmal trainieren dürfen, von Herzen nur das Beste für eure Zu-

kunft, fussballerisch wie auch privat, und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im Seefeld. 

 

 

Liebe Grüsse von  

eurem Trainer-Trio 

Häbi, Manu & Mäts 
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Horwer Hallen-Winkel-Cups 

 D9C-JUNIOREN 

Unser Team D9c starteten mit einem zusammen gemixten Team aus Erfahrung, Neulinge, 

Mädchen und Jungs in die neue Saison. Wir bekamen zusätzlich drei neue Spieler, die aus 

dem aufgelöstem Team D7b kamen.  

Die Vorrunde hatten wir leider alle Meisterschaftsspiele verloren. Wir bekamen einfach zu viel 

Gegentore. Als Mannschaft brauchten wir sehr viel Geduld und nerven. Am wichtigsten ist das 

wir als Team zusammenhalten und daraus die richtigen Schlüssel daraus ziehen können. 

In der Hallensaison haben wir zusammen hart trainiert, was wir als Team besser machen müs-

sen. Wichtig ist, dass wir zusammen als Team weiter zusammenhalten. Mit dem Getränk 

Focus, das als Erinnerung darstellen sollte das wir wehrend dem Turnieren oder Spiel mehr 

fokussiert sind. Starteten wir in verschiedene Hallenturniere. Am Horwer Hallenturnier haben 

wir den 3. Platz erreicht. Dass war für uns ein sehr gutes Resultat, und das Team strahlte eine 

gute Euphorie aus. Dass wir doch noch zusammen etwas erreichen können. Mit diesem 

Schwung gehen wir als Team in die Rückrunde.  

 

 

 

 

 

 

 

Für die Rückrunde arbeiteten wir sehr hart, wie man zusammen verteidigt. Das zusammen 

Spiel untereinander haben wir verbessert. Mit zwei Testspielen haben wir uns optimal vorbe-

reitet. 

Das erste Meisterschaftsspiel gegen den Sc Engelberg haben wir leider im 4/4 aus der Hand 

gegeben. Wir waren sehr endtäuscht. Beim zweiten Spiel hatten wir ausnahmsweise Aushilfe 

von D9b Spielern, weil wir zu wenig Spieler/innen hatten aufgrund wegen verlängernden Wo-

chenendes. Wir konnten dieses Spiel gegen Fc Meggen Schloss gewinnen. Unser Ziel ist es 

ohne Aushilfe die Meisterschaftsspiele zusammen zugewinnen. Das konnten wir beim vierten 

Spiel gegen den Fc Altdorf auswärts 4:5 beweisen, dass wir es draufhaben. Dort haben wir 

eine grandiose Team Leistung gezeigt. Wir machen weiter Fortschritte und beweisen das wir 

zusammen Fussball spielen können. Auch wenn es nicht immer einfach ist, sind wir sehr stolz 

auf euch allen. 

Euer Trainer-Team  

Anja und Adrian 

 

 

Meisterschaftsspiel gegen Fc Al-

dorf 



 

 27 
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 D9D-JUNIOREN 

Unsere Rückrunde war sehr gut. Wir hatten im Training und bei den Spielen sehr viel Spass. 

Manche Spiele konnten wir gewinnen, andere haben wir verloren. Wir haben aber immer ge-

kämpft und nie aufgegeben, und das ist, was zählt.  

Ich als Trainer wünsche meiner Mannschaft viel Erfolg bei den C-Junioren!  

Mit sportlichen Grüssen, Mentor Vishaj 
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 D7A-JUNIOREN 

Frühjahrsrunde 2026 – die Horwer Bravehearts bleiben ungeschlagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lernmomenten zu verdienten Siegen 

Wer unsere D7a-Junioren des FC Horw in der Vorrunde erlebt hatte, wusste: In diesem Team 

steckt viel. Viel Energie, viel Fussballfreude, viel Charakter und manchmal auch etwas viel 

Chaos und Emotionen auf einmal. Nach einer anspruchsvollen Hinrunde in der 1. Stärke-

klasse, in der wir wertvolle Erfahrungen sammeln und auch Rückschläge einstecken mussten, 

haben wir gemeinsam einen bewussten Entscheid getroffen. 

Für die Rückrunde wechselten wir in die 2. Stärkeklasse. Nicht, weil wir weniger wollten, son-

dern weil wir überzeugt waren, dass Entwicklung nicht immer geradlinig verläuft. Manchmal 

braucht es einen Schritt zurück, um danach zwei nach vorne machen zu können. 

Mit grosser Motivation und klaren Zielen starteten unsere Jungs in die Frühjahrsrunde 2026. 

Und was dann folgte, war eine dieser Rückrunden, bei denen man als Trainer manchmal nur 

dasteht, staunt und denkt: Ja genau, dafür machen wir das. 

Die Horwer Bravehearts zeigten Woche für Woche, was mit Teamgeist, Trainingsfleiss, Mut 

und Zusammenhalt möglich ist. Am Ende stand nicht nur eine starke Bilanz mit keiner einzigen 

Niederlage und Rang 1 in der Tabelle, sondern vor allem eine Mannschaft, die als Team ge-

wachsen ist. 

Eine Rückrunde mit viel Spektakel 

Schon früh war spürbar, dass diese Mannschaft einen Schritt gemacht hatte. Die Jungs spiel-

ten mutiger, zielstrebiger und mit mehr Überzeugung. Vieles, was in der Hinrunde noch 

schwerfiel, gelang plötzlich besser: Entscheidungen auf dem Platz, Zusammenspiel, Kommu-

nikation und der Umgang mit schwierigen Situationen. 
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Besonders erfreulich war zu sehen, wie Trainingsinhalte immer öfter im Spiel sichtbar wurden. 

Mutige Lösungen, bessere Ballzirkulation, mehr Verantwortung füreinander und immer häufi-

ger der Wille, gemeinsam Fussball zu spielen statt nur individuell zu glänzen. 

Natürlich halfen dabei auch Erfolgserlebnisse. Aber entscheidend war nicht die Anzahl Tore 

oder Punkte, sondern die Art und Weise, wie sich die Mannschaft entwickelte. 

Nicht immer glänzend – aber immer gemeinsam 

Natürlich war nicht jedes Viertel ein Fussball-Lehrfilm. Manchmal war unsere Leistung eher 

Wetterbericht als Taktiktafel: Hochdruckgebiet mit Traumfussball, danach kurz Starkregen mit 

Ballverlusten, dann wieder Sonnenschein mit Regenbogen. Es gab Schwankungen, verlorene 

Fäden, schwere Beine und Momente, in denen wir Gegner wieder ins Spiel einluden. 

Aber genau das macht diese Rückrunde so wertvoll. 

Die Jungs lernten, mit schwierigen Phasen umzugehen. Sie liessen die Köpfe selten hängen 

und fanden immer wieder zurück – mal über Kampf, mal über schöne Spielzüge, mal über 

gegenseitige Unterstützung. Dieses Team hat nicht nur Resultate gesammelt. Es hat gelernt, 

gemeinsam Widerstände zu überwinden. 

Und das ist für uns Coaches noch wichtiger als jede Tabelle. 

Team vor Ego – unsere Werte auf dem Platz 

Bei uns geht es nicht nur um Tore, Punkte und Ranglisten. Natürlich sind Siege schön. Sehr 

schön sogar. Aber noch wichtiger ist, wie sie entstehen. 

Diese Rückrunde zeigte eindrücklich, wofür wir als Team stehen wollen: Team vor Ego, Res-

pekt vor dem Gegner, Einsatz füreinander, Freude am Fussball und die Bereitschaft, aus Feh-

lern zu lernen. 
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Jeder Spieler brachte seine eigenen Stärken, Eigenheiten und Entwicklungsschritte ein. Nicht 

immer perfekt, nicht immer ruhig für die Trainer-Nerven, aber immer echter FC Horw. 

Besonders schön war zu sehen, wie die Jungs sich gegenseitig motivierten, unterstützten und 

mitzogen. Spieler, die sonst vielleicht weniger im Rampenlicht stehen, übernahmen Verant-

wortung. Andere wuchsen in schwierigen Momenten über sich hinaus. Und als Gruppe wurden 

aus talentierten Einzelspielern immer mehr echte Bravehearts. 

Ein Abschluss mit Symbolcharakter 

Zum Ende dieser Rückrunde gab es nochmals alles, was Fussball ausmacht: Spannung, Emo-

tionen, starke Phasen, schwierige Momente und wichtige Erkenntnisse. 

Gerade solche Spiele erinnern daran, dass Entwicklung selten perfekt verläuft. Dass man vie-

les richtig machen kann und trotzdem bis zum Schluss gefordert bleibt. Und genau darin liegt 

oft der grösste Fortschritt. 

Diese Mannschaft hat gezeigt, was in ihr steckt – nicht nur fussballerisch, sondern auch 

menschlich. 

Danke, Jungs – das war stark 

Am Ende dieser Rückrunde bleibt vor allem Stolz. Stolz auf die Leistungen. Aber noch viel 

mehr Stolz auf die Entwicklung, den Einsatz, den Teamgeist und die Freude, die diese Mann-

schaft gezeigt hat. 

Ein grosses Dankeschön geht an alle Eltern, Geschwister und Fans am Spielfeldrand, die uns 

unterstützt, angefeuert, mitgefiebert und manchmal wohl genauso gelitten haben wie wir Coa-

ches. Danke auch an den Verein und alle Helferinnen und Helfer (Chratzi, Adi, Fabs, Conny, 

Massimo und all die anderen), die solche Fussballmomente möglich machen. 

Und an euch Jungs: Bravo! Ihr habt 

diese Rückrunde gerockt. Ihr habt ge-

kämpft, gelernt, gejubelt, gezittert, ge-

troffen, verteidigt, manchmal Nerven 

gekostet und uns sehr viel Freude ge-

macht. 

Ungeschlagen. Gruppensieger. Brave-

hearts. 

Für Freundschaft, Fussball und Team-

geist. 

Eure Coaches 

CRS 3 (Cégiu, Reto, Sacha) 
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 D7B-JUNIOREN 

Gut angekommen in der 2. Stärkeklasse 

Nach der anspruchsvollen Hinrunde und einigen Veränderungen im Kader mit Abgängen so-

wie neuen Gesichtern starteten wir in die Rückrunde in der 2. Stärkeklasse. In der neuen Um-

gebung fanden wir schnell unseren Rhythmus und wuchsen als Mannschaft noch enger zu-

sammen. 

Wir konnten in allen Partien gut mithalten und erlebten viele spannende und abwechslungs-

reiche Begegnungen. Besonders schön war zu sehen, welche Fortschritte die Jungs im Verlauf 

der Rückrunde gemacht haben – sowohl spielerisch als auch im Miteinander. Die neuen Spie-

ler wurden rasch aufgenommen und fanden ihren Platz in der Gruppe. Dadurch waren nicht 

nur die Spiele, sondern auch die Trainings von viel Freude und Motivation geprägt. 

Mit dem Saisonende geht leider auch eine besondere Zeit zu Ende. Viele unserer Jungs wer-

den uns verlassen und ihren nächsten Schritt machen. Einige bleiben weiterhin Teil unserer 

Mannschaft, worüber wir sehr froh sind. Denjenigen, die neue Wege einschlagen, wünschen 

wir von Herzen alles Gute für die Zukunft. Wir werden sie vermissen und bedanken uns für die 

gemeinsame Zeit. 

Gleichzeitig schauen wir mit Vorfreude auf die kommende Saison und begrüssen die Jungs, 

die neu zu uns stossen werden. Gemeinsam freuen wir uns auf alles, was vor uns liegt, und 

auf die nächsten Herausforderungen. 

Vielen Dank an alle für ihren Einsatz, 

ihre Entwicklung und die vielen schö-

nen gemeinsamen Momente. 

Enes & Senada 
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 D7C-JUNIOREN 

Kein Bericht eingegangen. 
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 FF14-JUNIORINNEN 

Mit grosser Vorfreude starteten wir nach der Hallensaison in die Vorbereitung auf die Rück-

runde. Die Freude war bei allen Spielerinnen spürbar, endlich wieder draussen auf dem Rasen 

trainieren und spielen zu können. Entsprechend motiviert gingen wir die Vorbereitung an. 

Die Vorbereitungsspiele verliefen erfreulich und machten Mut für den Meisterschaftsstart. Das 

Team zeigte gute Ansätze, spielte engagiert und konnte das Zusammenspiel weiter verbes-

sern. 

Bereits zu Beginn der Meisterschaft wurde deutlich, dass viele unserer Gegnerinnen uns kör-

perlich überlegen waren. Diese Unterschiede machten sich in einigen Spielen bemerkbar und 

stellten unsere Spielerinnen vor grosse Herausforderungen. Umso erfreulicher war es, dass 

wir gegen Mannschaften, die uns körperlich und altersmässig vergleichbar waren, gut mithal-

ten konnten. In diesen Partien zeigten die Spielerinnen eindrücklich, welches Potenzial in der 

Mannschaft steckt. 

Ein besonderes Highlight war das letzte Meisterschaftsspiel gegen einen klar favorisierten 

Gegner. Die Mannschaft überzeugte mit einem hervorragenden Teamgeist, verteidigte ge-

meinsam mit grossem Einsatz und erspielte sich ihre Tore als Team. Dieses Spiel zeigte ein-

drücklich, wie stark sich die Spielerinnen im Verlauf der Saison entwickelt haben und was mit 

Zusammenhalt, Einsatz und gegenseitiger Unterstützung möglich ist. 

Leider fiel unsere Torhüterin während der gesamten Rückrunde aus. Umso bemerkenswerter 

war die Bereitschaft der Feldspielerinnen, die anspruchsvolle Aufgabe im Tor zu übernehmen 

– auch wenn dies nicht immer ganz freiwillig geschah. Jede Einzelne stellte sich dieser Ver-

antwortung mit viel Mut und meisterte ihre Aufgabe hervorragend. Dafür möchten wir allen ein 

grosses Kompliment aussprechen. 
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Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei allen Spielerinnen für ihren Einsatz, ihre Trainings-

bereitschaft und ihren tollen Teamgeist bedanken. Ein grosses Dankeschön gilt auch allen 

Eltern und Fans, die uns während der gesamten Saison unterstützt und an den Spielen ange-

feuert haben – auch dann, wenn es einmal nicht so gut lief. Ebenfalls bedanken wir uns herz-

lich bei allen, die mit ihren Fahrdiensten dafür gesorgt haben, dass die Spielerinnen sicher und 

zuverlässig zu Trainings und Spielen gelangen konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir blicken auf eine lehrreiche und schöne Rückrunde zurück und freuen uns bereits auf die 

kommende Saison. Gemeinsam werden wir weiter an unseren Stärken arbeiten und als Team 

den nächsten Schritt machen. 

Die Trainerinnen 

Christine und Fabienne 
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 FF11-JUNIORINNEN 

Mit grosser Freude können wir sagen, dass unsere Frühlings-/Sommersaison 2026 ein beein-

druckender Erfolg war.  

Folgende Ziele durften wir in dieser Saison erfolgreich verwirklichen: 

- Förderung des Selbstvertrauens (z.B. mutig zu sein für Spielsituationen) 

- Förderung (Spiel)-Freude 

- Fussballerische Entwicklung entsprechend den vorhandenen Rahmenbedingungen 

 

Alle Trainingseinheiten führten wir in spielerischer Form durch (alle haben einen Ball). Zu den 

Basiselementen, förderten wir in der 2. Saisonhälfte vermehrt das Zusammenspiel. Möglich 

wurde das durch die neue hervorragende Assistenztrainerin Anja Stalder. Sie hat sogleich 

auch die 1. Stufe Trainerausbildung erfolgreich abgeschlossen. Mit ihr war es auch möglich, 

zusätzliche Spielerinnen neu aufzunehmen. Im Rahmen der beschränkten Möglichkeiten er-

reichten wir überdurchschnittliche Erfolge. Diese Erfolge und die vielen Siege wären ohne den 

grossen Einsatz und Mut der Kinder, sowie die hervorragende Unterstützung der Eltern, nicht 

möglich gewesen. 

Zurzeit haben wir 17 lizenzierte Spielerinnen (anfangs Saison waren es noch 10). Ich (Se-

verino) habe nun bereits 38 Jahre Trainererfahrung und werde den HC Horw Ende dieser 

Saison verlassen. 

Unser Teamspirit war fantastisch. Kinder, Eltern und Trainer arbeiteten Hand in Hand. 

Wir sind stolz auf die engagierten und mutigen Kids und auf das gesamte Team. 

Kader (lizenzierte Spie-

lerinnen): 

Blunschi Lia, Burri Emma, 

Capiaghi Cataleya, Eicher 

Lena, Fluder Maya, 

Imsand Sarina, Jakupi 

Klea, Kappeler Lynn, Kicaj 

Luana, Kipfer Aliena, 

Magalhaes Mara, Nandak-

umar Sritigaa, Ott Ava, 

Stalder Lia, Stalder Liv, Vi-

taliano Marlenn, Warbrick 

Mimi. 

 

 

 

Herzliche Grüsse 

Severino Diener und Anja Stalder  
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 EA-JUNIOREN (E1 UND E2) 

Die Rückrunde 2026 begann für das Team E1 mit einem besonderen Highlight dem Achtelfinal 

im Cup gegen den SC Kriens. In diesem Spiel wurden wir auf den Boden der Realität zurück-

geholt und mussten eine Niederlage einstecken. Trotzdem haben die Jungs bis zum Schluss 

gekämpft und alles gegeben. Wir sind sehr stolz darauf, dass sie es soweit geschafft haben – 

das ist eine starke Leistung und ein schöner Erfolg für das ganze Team. 

Beide Teams starteten die Rückrunde in der 1. Stärkeklasse. Für das Team E2 bedeutete dies 

sogar den Wechsel von der 2. in die 1. Stärkeklasse. Eine spannende und anspruchsvolle 

Herausforderung, die mit viel Einsatz angenommen wurde. 

Das Team E1 zeigte während der gesamten Rückrunde beeindruckende Leistungen. Bis auf 

ein Unentschieden gegen den FC Baar konnten alle Meisterschaftsspiele gewonnen werden. 

Die Mannschaft dominierte ihre Gegner teilweise deutlich und zeigte grosse Fortschritte in 

allen Bereichen. 

Auch das Team E2 erwischte einen hervorragenden Start. 

Die ersten beiden Spiele konnten gewonnen werden, bevor 

drei Niederlagen folgten. Im letzten Spiel gelang nochmals 

ein verdienter Sieg. Für eine Mannschaft, die neu in der 

1. Stärkeklasse spielte und zudem mit vielen Spielern des 

jüngeren Jahrgangs antrat, ist eine ausgeglichene Bilanz 

mit gleich vielen Siegen wie Niederlagen ein hervorragen-

des Ergebnis. Die Jungs haben sich mutig den Herausfor-

derungen gestellt, nie aufgegeben und in jedem Spiel gros-

sen Kampfgeist bewiesen. 

Besonders stolz sind wir auf die hohe Trainingsbereitschaft 

und die ausgezeichnete Anwesenheit während der gesam-

ten Saison. Noch wichtiger ist jedoch, dass beide Teams 

als Einheit aufgetreten sind, füreinander eingestanden sind 

und einen starken Teamgeist entwickelt haben. Dieser Zu-

sammenhalt war auf und neben dem Platz jederzeit spür-

bar. 

Nun trennen sich leider die Wege von Team E1 und 

Team E2. Nach einer gemeinsamen und erfolgreichen Zeit werden die Spieler neue Heraus-

forderungen in unterschiedlichen Mannschaften annehmen. Doch wer weiss – vielleicht führen 

uns die Wege in Zukunft wieder zusammen. 

Ein grosses Dankeschön an alle Spieler, Eltern und Unterstützer für ihren Einsatz, ihre Unter-

stützung und die vielen schönen Momente in dieser Rückrunde. 

Wir sind stolz auf euch alle und wünschen euch für die Zukunft viel Erfolg und vor allem 

weiterhin viel Freude am Fussball!                                       

Herzlichen Dank an Nadine für den Bericht! 

Hansi, Dave, Martin  
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 EB-JUNIOREN 

Kein Bericht eingegangen. 
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 EC-JUNIOREN 

Jung & Fit 

Vom Hallenwinter direkt in die Sommersonne – irgendwo zwischen kurzen und kalten Tagen 

in der Turnhalle und schweissnassen und hitzigen Temperaturen im Frühling draussen auf 

dem Platz, hat sich unser Team tapfer durch die 2. Hälfte der Saison gekämpft. Die Hallentrai-

nings, welche in Tat und Wahrheit jeweils interne Hallenturniere waren, wurden mit vollem 

Einsatz bestritten. An allen offiziellen Hallenturnieren bewegten wir uns konstant dort, wo sich 

wahre Bescheidenheit zeigt: im soliden Mittelfeld. Der Spass war jeweils garantiert – Medaillen 

erhalten, Ziel erreicht! 

Ein fester Bestandteil unseres Spielplans im Frühling war der FC Nottwil – man munkelt be-

reits, wir sehen uns häufiger als manche Familienmitglieder. Insgesamt haben wir uns dreimal 

mit den Jungs aus «Nottu» duelliert. Jedes Mal wartete ein fairer und anspruchsvoller Gegner 

auf Augenhöhe. Das erste Duell fand beinahe noch bei Schneetreiben und garstigen Tempe-

raturen statt. Massimo wärmte dafür sogar den Ice Tea vor bzw auf. Für diese Aktion gab es 

Extralob, denn einige Jungs hatten wohl noch selten ein solch gesüsster, heisser Schwarztee. 

Nochmals herzlichen Dank an dich Massimo! Das letzte Aufeinandertreffen erfolgte dann bei 

hochsommerlichen Temperaturen, bei denen man bereits beim Einlaufen mehr schwitzte als 

während des ganzen Hallentrainings. 

Auch neben dem Platz hat sich einiges etabliert: Unser Kabinensong „Jung & Fit“ gehört mitt-

lerweile fix zur Matchvorbereitung dazu. Erst laut mitsingen, dann fokussieren – und anschlies-

send hoffen, dass die Beine auch tatsächlich jung und fit bleiben. Je nach Tagesform und -

temparatur klappt das mal besser, mal das andere. 

Nebst den Spielen und Trainings durfte natürlich auch der Teamgeist nicht zu kurz kommen. 

Zwischen Kabinensprüchen, kleinen Fachsimpeleien zum Spiel oder Panini Bildern und der 

ewigen Diskussion darüber, wer den Ball hätte laufen lassen sollen, kam der Spass nie zu 

kurz. Genau das macht unsere Mannschaft aus: Einsatz auf dem Platz, gute Stimmung dane-

ben und immer etwas zu lachen – selbst wenn die Muskeln am nächsten Tag anderer Meinung 

sind. 

Wir wünschen euch sonnige, erholsame und vor allem verletzungsfreie Sommerferien! 

Lg, RRP (Raphi, Roland, Paolo) 

 

Kabinensong «Jung & Fit»:www.youtube.com/shorts/_sGGoof07A8 
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 ED-JUNIOREN  

 

Mit dem Abschluss der Rückrunde endet für unser Team eine spannende und abwechslungs-

reiche Saison. In den vergangenen Monaten konnten die Spieler nicht nur fussballerisch Fort-

schritte erzielen, sondern sich auch als Mannschaft weiterentwickeln. 

Durch regelmässige Trainings, engagierte Einsätze und viele interessante Spiele konnten 

wertvolle Erfahrungen gesammelt werden. Dabei standen die Freude am Fussball, der Team-

gedanke und die persönliche Entwicklung der Spieler stets im Vordergrund. 

Ein besonderer Dank gilt den Eltern und allen Unterstützern, die das Team während der ge-

samten Saison begleitet haben. Ihre Unterstützung bei Trainings, Spielen und Anlässen war 

sehr wertvoll. 

Für uns als Trainerteam geht mit dieser Saison ebenfalls ein Kapitel zu Ende, da wir unsere 

Tätigkeit nach der Rückrunde beenden werden. Wir bedanken uns bei allen Spielern, Eltern 

und Vereinsverantwortlichen für die Unterstützung auf und neben dem Platz. 
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 FA-JUNIOREN 

Die Hallensaison war für das Team insgesamt sehr lehrreich und bot viele wertvolle Erfahrun-

gen. In zahlreichen Spielen konnten sich die Spieler mit starken Gegnern messen, darunter 

der SC Kriens, FC Sursee, FC Concordia Basel sowie die Barcelona Academy. 

 

Ein besonderes Highlight war die Teilnahme am IFV-Hallenturnier. In der Vorrunde traf das 

Team auf starke Mannschaften wie den SC Kriens, gegen den man erst spät mit 0:2 unterlag. 

Dies war allerdings die einzige Niederlage in der Vorrunde. Trotz den anspruchsvollen Geg-

nern gelang es, sich für die Zwischenrunde zu qualifizieren. Dort fehlte jedoch das nötige Wett-

kampfglück, denn der Einzug in die Finalrunde wäre durchaus möglich gewesen. In vielen 

Spielen war das Team ebenbürtig oder sogar überlegen, konnte dies aber nicht in Resultate 

umsetzen. 

 

Nach der Hallensaison starteten wir erneut in der 1. Stärkeklasse und absolvierten insgesamt 

fünf PMF-Turniere bei denen die Resultate keine Bedeutung mehr hatten. Zumindest für uns 

Trainer! Die Spieler sehen das natürlich anders. Die fünf Turniere boten eine ideale Plattform, 

um das Gelernte kontinuierlich anzuwenden und sich mit anderen starken Teams zu messen. 

Dabei stand das Resultat wie bereits erwähnt nie im Vordergrund, sondern vor allem die Wei-

terentwicklung jedes einzelnen Spielers sowie das gemeinsame Auftreten als Team. 

 

Ein weiteres Highlight der Saison waren für gewisse Spieler die drei Probetrainings bei der 

Löwenschule, bei denen die Spieler zusätzliche Eindrücke sammeln konnten. Herzliche Gra-

tulation an die 6 Spieler, die es in die LS10 geschafft haben. 

 

Natürlich geht auch ein herzlicher Dank an alle Eltern für die grossartige Unterstützung wäh-

rend der gesamten Saison! Wir freuen uns auf die neue Saison! 

 

Sportliche Grüsse 

Das Trainerteam 

Sacha & Patrik  
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 FB-JUNIOREN 

Kein Bericht eingegangen.  
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 FC-JUNIOREN 

Endlich ging es wieder nach draussen. Nach dem letzten Hallenturnier in Sarnen, wo die Fort-

schritte gegenüber den Turnieren im Herbst eindeutig zu erkennen waren, sowie dem Winter-

training in der kleinen Hofmatt-Turnhalle, genossen wir die ersten Ballkontakte draussen im 

Seefeld. Neue, technische Elemente kamen hinzu, Schusstechnik und 1:1 wurden verstärkt 

gefördert. Das vorherrschende Bild blieb jedoch das «Ich und der Ball», was natürlich unseren 

kleinen Dribbelkünstlern zugutekam. Mit dem Start der Frühlingsturniere wurde das Zusam-

menspiel nochmals verstärkt trainiert und es zeigten sich gegenüber den ersten Turnieren im 

vergangenen Jahr einige Fortschritte. Die Jungs haben überall dazugelernt und sich entwi-

ckelt, sei es im Zweikampfverhalten, in der Schussgenauigkeit wie auch im Abwehren der 

Bälle. So konnte regelmässig auch grösseren oder älteren Gegenspielern Paroli geboten wer-

den. Das Strahlen in den Gesichtern nahm Überhand, die Motivation wurde gestärkt. Natürlich 

gab es weiterhin auch Enttäuschungen, was dazu gehört und zur Entwicklung der Mannschaft 

beiträgt. Der Fokus in den Trainings wurde und wird vermehrt dem Zusammenspiel gewidmet 

und die Jungs entwickeln sich laufend weiter. Nun dürfen wir noch das gemeinsame Essen in 

der Wolfhütte (Grazie, Massimo und FC Horw) geniessen und freuen uns auf eine erholsame 

Sommerpause – um dann im Herbst gestärkt und mit geladenen Batterien anzugreifen. Ein 

herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch den Eltern, welche die Kinder begleiten und hier 

und dort aushelfen und anpacken! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juniorenturnier F, 2. Stärkeklasse, Hergiswil NW, 26.04.2026 

  



 

 45 

 FD-JUNIOREN 

Was in der Vorrunde als buntes, fröhlich-chaotisches Miteinander begann, ist in diesen Mo-

naten zu einem Team gereift: Die Jungs sind zusammengewachsen – auf dem Platz, aber 

auch daneben. Man merkt es in den kleinen Dingen: wie die Kinder sich freuen, sich gegen-

seitig aufmuntern und gemeinsam lachen. Freude am Fussball – das bleibt unser wichtigstes 

Ziel, und das spiegelt sich in jedem Training wider. 

Gezielt haben wir in der Rückrunde an drei Schwerpunkten gearbeitet: Ballkontrolle, Ballfüh-

rung und Passspiel. Woche für Woche haben die Jungs an diesen Grundlagen gefeilt. Die 

Fortschritte sind da: Die Zuspiele sitzen besser, die Ballmitnahmen werden sicherer, und der 

ein oder andere kombinierte Spielzug lässt schon erahnen, wohin die Reise gehen könnte. 

Bis in die Swissporarena ist es zugegebenermassen noch ein weiter Weg… ☺ 

Wichtiger ist, dass die Jungs mit einem Lächeln nach Hause gehen. Das gelingt uns und da-

rauf sind wir stolz. Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern für die Unterstützung und 

freuen uns auf alles, was noch kommt. 

Patrick & Armando 
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 GA-JUNIOREN 

Die Fussballsaison unserer kleinen Spieler neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, eine 

kleine Bilanz des vergangenen Jahres zu ziehen. Die Kinder haben bei jedem Training und 

jedem Turnier grossen Einsatz und viel Freude gezeigt. Dies spiegelt sich deutlich in den gros-

sen Fortschritten wider, die sie im Laufe der Saison gemacht haben, aber auch in den Ergeb-

nissen, die sie bei allen Turnieren erzielt haben, an denen sie teilgenommen haben. 

Die Jungs haben ihre technischen Grundfertigkeiten verbessert und vor allem gelernt, als 

Mannschaft zu spielen, indem sie jeden einzelnen Mitspieler einbezogen und das Team in den 

Mittelpunkt gestellt haben. Die Stimmung in jedem Training war stets fröhlich und positiv. Es 

entstand der Eindruck, dass die Kinder immer viel Spass hatten und mit grosser Freude ge-

meinsam Fussball gespielt haben. 

 

Ein besonderer Dank geht an Ivan, der mich während der ganzen Saison mit grosser Zuver-

lässigkeit, Engagement und Ernsthaftigkeit unterstützt hat. Ebenso möchte ich mich bei Dani 

und Andreas für ihre wertvolle Hilfe bedanken. 

Abschliessend gebührt allen Eltern ein grosses 

Kompliment. Sie haben sich während der gesam-

ten Saison vorbildlich verhalten und mit Fairness, 

Respekt und einer positiven Einstellung wesent-

lich zu diesem gelungenen Jahr beigetragen. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, 

diese Saison zu etwas Besonderem zu machen. 

Wir wünschen euch schöne Ferien und freuen uns 

darauf, euch bald wieder auf dem Fussballplatz zu 

sehen! 
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 GB-JUNIOREN 

Es erinnert mich fast ein wenig an das Lied „Zehn kleine Jägermeister“: Am Anfang (vor zwei 

Jahren) waren es einige mehr, und nach und nach haben sich die Wege einzelner Jungs wie-

der getrennt. Nicht jeder hat das Fussball-Gen gleich stark in sich – und das ist völlig in Ord-

nung.  

Während auf dem Nebenplatz ein Cup-Sieger-Trainer seine Mannschaft coacht und bei uns 

Spieler mit Trikots ihrer grossen Vorbilder wie Messi, Ronaldo, Mbappé, Loretz, Dorn oder 

anderen Stars auflaufen, könnte man meinen, die Begeisterung müsste automatisch über-

springen. Auch ich versuche, jede Trainingseinheit mit viel Herzblut, Leidenschaft und Motiva-

tion zu gestalten. Trotzdem braucht es bei Kindern in diesem Alter manchmal einfach Zeit, bis 

der Funke richtig zündet. Das gehört zur Entwicklung dazu. 

Diese Entwicklung zeigte sich auch an unseren Turnierteilnahmen. Die Resultate standen 

nicht immer im Vordergrund, dafür aber etwas viel Wichtigeres: Die Jungs haben enorme Fort-

schritte gemacht. Technisch, spielerisch und als Team ist über die Saison sehr viel gewach-

sen. Vor allem die Motivation im Training und der Wille, Neues zu lernen, waren bei vielen 

deutlich spürbar. Jedoch braucht es als Trainer sehr viel Geduld, Energie und Motivation. 

Nun ist das Transferfenster geschlossen. Mit 19 motivierten Jungs starten wir in die neue 

Saison bei den Fd Junioren – und wir dürfen sagen: Wir haben eine tolle Mannschaft beisam-

men. Die Mischung stimmt, der Zusammenhalt wächst und die Vorfreude auf die kommende 

Herbstrunde ist gross. Bezüglich Trainer Staff bin ich und der Verein noch in Ausschau für 

Unterstützung.  

Um die positive Entwicklung weiter voranzutreiben, möchten wir zusätzlich(nebst Mittwoch 

Training) zu den bisherigen Einheiten ab  und zu, wenn möglich, ein weiteres Training anbie-

ten. So können wir den Kindern noch mehr Ballkontakte, Spielpraxis und Freude am Fussball 

ermöglichen. 

Ich freue mich auf die neue Saison und bin gespannt, welchen Weg diese Mannschaft gemein-

sam gehen wird. Eines ist bereits jetzt klar: Nicht nur die Anzahl der Spieler hat sich verändert 

– aus einer Gruppe von Einzelnen ist Schritt für Schritt ein echtes Team entstanden. Darauf 

dürfen die Jungs stolz sein. 

  

Christoph Vogel 
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 GC-JUNIOREN 

Wir durften in der Rückrunde endlich die Turniere in Angriff nehmen! Das im Frühling / Winter 

trainierte auf den Platz zubringen. 

Viele Siege wenige Niederlagen, der Lohn für die vielen Trainings bei allen möglichen Wetter-

bedingungen. Jetzt sind wir bereit eine Stufe höher zugehen und neue Erfahrungen bei den F-

Junioren zu sammeln und ganz bestimmt an die Erfolge der Rückrunde anzuknüpfen. 
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 GD-JUNIOREN 

Die Rückrunde der Saison 2025/26 war für unsere kleinen Fussballerinnen und Fussballer 

eine tolle Zeit mit vielen schönen Momenten.  

Die Kinder haben sich im Laufe der Saison super entwickelt und grosse Fortschritte gemacht. 

Im Training waren sie mit viel Freude und Einsatz dabei und konnten spielerisch viele neue 

Dinge lernen. Besonders schön war zu sehen, wie die Mannschaft immer mehr zusammenge-

wachsen ist.  

In den Wintermonaten trainierten wir in der Halle und arbeiteten spielerisch an Technik, Koor-

dination und dem Zusammenspiel. 

Ein Highlight der Rückrunde waren die zwei Turniere am 1. Mai und 31. Mai. Das erste Turnier 

war für die Kinder und das Trainerteam noch eine Herausforderung, aber wir konnten viele 

Erfahrungen sammeln. Beim zweiten Turnier zeigte sich die tolle Entwicklung der Mannschaft 

und die Kinder hatten mit viel Freude und Teamgeist einen gelungenen Auftritt. 

Wir sind stolz auf unsere kleinen Fussballerinnen und Fussballer und bedanken uns herzlich 

bei den Eltern für die Unterstützung. 

Trainerteam Gd 
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OHNE SIE GEHT NICHTS – 
UNSERE SPONSOREN 

 UNSERE HAUPTSPONSOREN 

Gössi Carreisen AG Interbike Sportshop AG 
Graf Sanitär Heizung AG Sparissimo LTD 
Raiffeisenbank  

 

 SPONSOREN JUNIORENBUS 

Interbike Sportshop AG elmaplan AG  
Bezzola AG Luzern COIFFEUR QUERSCHNETT 
Arte Boden AG Malermeister BK GmbH 
Pilatus Garage AG Emilio Stecher AG 
Markutt Heizung GmbH ENZIAN Osteria Pizzeria 
LANDI Horw PROTEC Elektro AG 
Burri & Achermann Gartenbau AG  

 

 BANDENSPONSOREN 

Ablauf Pilatus Rohrreinigung GmbH Luzerner Kantonalbank 
Autospenglerei Wüest Roland GmbH Maler Stutz AG 
AVIA Schätzle AG Markutt Heizung Gmbh 
Bergwerk Müller GmbH marol.digital 
Betontec AG Otto's 
Bezzola AG Luzern und Horw Pilatus Garage AG 
Bistro Novum Pilatusmarkt Kriens 
Burri & Achermann Gartenbau AG Pneu Gobat AG 
casa panorama immobilien Procliente Treuhand AG 
Cavero Gmbh PROTEC Elektro AG 
CONCORDIA Versicherungen AG Raiffeisenbank 
Elektro A. Müller AG Reitec Gmbh 
Garage Gilli AG Restaurant Winkelbadi  
Garage Liniger Ristorante Accademia 
Gössi Carreisen AG Romano & Christen Management AG 
Hotel Felmis Schmid Bauunternehmung AG 
Holag AG Seehotel Sternen 
IST Kanal Services AG Sonnenkinder 
LANDI Pilatus AG Spiller AG 
Laskaj Bau GmbH UP AG 
LOCAL HOMES GmbH  
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 DIVERSES 

Schuler St. Jakobskellerei 
Basler Versicherungen 

 DRESS  

Bezzola AG Luzern und Horw 

Coiffure Fatos Haxhija 

Eurobus Häfliger AG  

Florindo Palladino 

Hotel Schweizerhof 

Hunkeler Gastro AG 

Kieser Training Schweiz AG /Studio Luzern  

Laskaj Bau GmbH 

Lötscher Tiefbau AG 

Maréchaux Elektro AG 

marol.digital 

PZM Luzern AG 

PROTEC Elektro AG 

Schenkel & Serrago AG 

UP AG 

W & P Engineering AG 

Wellness Apotheke GmbH 

Zahnarztpraxis Meierhöfli - Emmen 

 

 JUNIORENFÖRDERPAKETE 

ABK Sockelleisten GmbH 

Aktiv Physio Sabine Lieb 

Akupressur Shen Maya Studhalter 

Albert Esslinger 

Amstein + Walthert Luzern AG 

ARCHSQUARE GmbH, Architekturbüro 

ArteBoden AG 

Artstätte GmbH, Restaurant Artstätte 

Asbestdemontagen plus GmbH 

AUREA Physiotherapie GmbH 

AXA, Hauptagentur Toni Portmann 

BALMER IMMOBILIENVERWALTUNGS AG 

Betontec AG 

Bezzola AG Luzern, Gipser- und Stukkaturgeschäft 

BLUMENSAISON, Blumengeschäft Inh. Ruth Barmettler 

Bomi Unterlagsböden GmbH 
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Burch + Emmenegger Plattenleger GmbH 

Capitalnet for Investment and Wealth Management AG 

CleanAX D. Abduli, Professionelle Reinigungsdienstleistungen 

CLESTA Architektur GmbH 

Coiffeurgeschäft Annarita 

CTG Engineering GmbH 

Daniel Ott Forstunternehmung, Gartenholzerei - Spezialholzerei 

Der Gartenbauer.ch GmbH 

Die Mobiliar, Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 

Dr. phil. Sahar Steiger Psychotherapie und psychologische Beratung 

EGLI BESTATTUNGEN AG 

Eicher Druck AG 

Eko Architektur GmbH 

Elektro Felber AG 

Elektroplan AG 

elmaplan ag, Elektroingenieurbüro 

Emil Frey Kriens 

ENZLI BÄCKEREI 

F.A. Reinigung + Hauswartung GmbH 

Fit Flare GmbH 

Formtex GmbH 

Frau Grunder GmbH, Malergeschäft 

FUGENKNOPF ABDICHTUNGEN 

Garage Frank GmbH 

Gerber Sanitär GmbH 

Glamorize AG / Claudia Caviglia Cosmetics 

Gross Garage Horw AG 

Gut Bau AG 

HAGER IMBACH GmbH, Bestattungsinstitut 

Helfenstein Metallbau AG 

Homefeel Immobilien 

Imboden Solista GmbH 

Impuls point GmbH 

ISUFI Hauswartung & Handwerk 

IVRO AG 

J. Windlin AG 

KerzenMeyer GmbH, Kerzenfabrik 

Kurmann Spenglerei GmbH 

Jozitech Bau + Verwaltungs GmbH 

LANDI Horw 

Livario GmbH 

Luzern ZBI Zentrum für Bauökonomie und Immobilienbewertung 
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MAGIC CLEANING MEMAJ, Reinigungsdienste aller Art 

Maler Cortese 

Maler Stutz AG 

Markus Liniger 

Mental Champion GmbH, Sport-Mental-Coaching 

Midnyt AG, midnyt.ch 

MILLER BAU- UND IMMOBILIENÖKONOMIE AG 

Minizahni Kieferorthopädie Horw 

Motobike Kriens GmbH 

Nali Gipser GmbH 

Niederberger + Co. AG 

OPTEX Treuhand AG 

Physio Park GmbH 

Picatech Huber AG, Industrieanlagen 

Pilatus Garage Forster GmbH 

PILATUS Schliesstechnik GmbH 

PIZZA SOFRA HORW 

Praxis im Rosenfeld Daniela Bolfing 

PRAXIS SPIER BEA HEER 

PROTEC Elektro AG 

Rebsamen Technics AG 

Ristorante al Forno 

Ristorante Pizzeria LA FONTANA 

Ristorante Pizzeria ENZIAN 

ro.ma. roeoesli & maeder gmbh 

Roland Meyer AG, Ingenieurbüro für Energiekosten 

Römisch - katholisches Pfarramt St. Katharina 

Saliu Platten GmbH 

Sand + Kies AG Luzern - JURA Management AG 

Schmidhof AG Horw 

Schnittstelle, Wicki Architektur 

Schoch + Partner AG, Architektur + Baumanagement 

Schwimmschule samuswim, Inh. Sandra Muggli 

SGZ Beratung GmbH  

smartcom schweiz ag 

Sotherm Blaser, Thermografie Fachstelle 

Spitex Instinkt GmbH 

Süess Haushaltapparate AG 

Swenex – swiss energy exchange Ltd 

TCM Pilatus, Chinesische Medizin in der Zentralschweiz 

Th. Willy AG, Auto-Zentrum 

Therapie Lichtblick GmbH 
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Trafiko AG 

TUMA IMMOBILIEN AG 

Ventpro GmbH 

W & P Engineering AG 

Wellness Apotheke GmbH 

Wild Electric AG 

Yvonne Zumstein Freiberufliche Spitex 

ZAGSOLAR AG, Photovoltaik - Energie 

Zahnarztpraxis Lindenpark, Dr. med. dent. Martin Schärer  
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FUNKTIONÄRE 
FUNKTION VORNAME NAME E-MAIL 
Präsident Robin Ming praesident@fc-horw.ch 

Spiko, Vizepräsident Christian Kratzer spiko@fc-horw.ch 

Beisitzer Marko Krstanovic Krstanovic.marko11@gmail.com 

Veranstaltungen & Anlagen Vakant   

Stv. Veranstaltungen & Anlagen Werner Kammermann we.kammermann@bluewin.ch 

Sportchef Vakant   

Juniorenobmann, Vizepräsident Leandro  Bezzola juniorenobmann@fc-horw.ch 

Senioren- & Veteranenobmann Armin Portmann armin.portmann@bluewin.ch 

Lauftrainer Bruno Schwegler b.schwegler@gmx.ch 

Kassier Dario Feer dario.feer@fc-horw.ch 

Sekretariat, Stv. Kassier Cornelia Amrein conny.amrein@fc-horw.ch 

Material Jason Fuhrer jason.fuhrer@fc-horw.ch 

Sponsoring, Marketing Janick Roth marketing@fc-horw.ch 

Marketingkommission Penalty Sabrina Müller sabi.m7@hotmail.com 

Wolfshütte Massimo Fedele  

Verantwortlicher Schiedsrichter Pascal Gut gutpascal74@hotmail.com 

IT-Verantwortlicher Robin Ming robin.ming@fc-horw.ch 

Damenverantwortliche Fabienne Jenal fabiennejenal@bluewin.ch 
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TRAINERLISTE 
FUNKTION VORNAME NAME E-MAIL 

I. Mannschaft Randy Würsch randy.wuersch@gmail.com 

  Nico Schmid schmidnico@hotmail.ch 

  Lorenzo Campillo lorenzo.campillo@baloise.ch 

  Mike Richard mike1995@hotmail.ch 

II. Mannschaft Martin Lang martin_lang@bluewin.ch 

  Mike Imbach mike.imbach@hotmail.ch 

III. Mannschaft Giuseppe Curcio giuseppe.curcio@novamobile.ch 

  Vakant   

IV. Mannschaft Dragan Slebur slebi@bluewin.ch 

 Adrian Nevistic mario.kesedzic@ckw.ch 

Ba-Junioren Marco Häfliger marcohaefliger@gmx.ch 

  Patrick Nuttli nuttli.paedi@hotmail.com 

Bb-Junioren René Willimann willimann.willimann@gmail.com 

  Jan-Luca Willimann willimannjanluca@yahoo.com 

Ca-Junioren Markus Zemp markus-zemp@bluewin.ch 

  Vakant   

Cb-Junioren Ivan Dujmovic ivi.dujmo@googlemail.com 

  Vakant   

D9a-Junioren Rui Miguel De Machado ruimachado8@icloud.com 

 Matthias Weber mathias_weber77@yahoo.com 

D9b-Junioren Danja Häberli haeberlii@gmx.ch 

  Mathieu Lüthert m.luethert@bluewin.ch 

  Manuel Matias manuelmatias@me.com 

D9c-Junioren Anja Kägi anjakaegi@gmail.com 

  Mentor Vishaj mentori_v@hotmail.co.uk 

D7a-Junioren Reto Hermann reto.hermann@bluewin.ch 

  Sacha Schärli sacha.schaerli@sb-partner.ch 

 Céline-Giulia Mötz Voser info@celinegiuliavoser.ch 

D7b-Junioren Enes Konjalic ense@hotmail.ch 

 Senada Konjalic senadakonjalic@gmail.com 

 Mirza Idrizovic mirzaidrizovic32@gmail.com 

D7c-Junioren Dino Durakovic dinodurakovic7@yahoo.com 

 Semin Redjepi seminredjepi@hotmail.com 

D7d-Junioren Hansurs Troxler hansurs.troxler@bluewin.ch 

  Dave Marchina marchina80@gmail.com 

  Martin Fischer martinfischer13@hotmail.com 

Juniorinnen FF-14/7 Fabienne Jenal fabiennejenal@bluewin.ch 

  Christine Korner  christine.korner1@hotmail.com 

Juniorinnen FF-11 Anja Stalder anja.stalder@gmx.ch 

 Jael Kägi jael.kaegi@edu-vsk.ch 

Eb-Junioren (E2) Raphael Baruffol r.baruffol@gmail.com 

 Roland Eicher  r.eicher@eicherdruck.ch 

mailto:randy.wuersch@gmail.com
mailto:martin_lang@bluewin.ch
nev_adrian@hotmail.com
mailto:marcohaefliger@gmx.ch
mailto:nuttli.paedi@hotmail.com
mailto:ruimachado8@icloud.com
mailto:haeberlii@gmx.ch
mailto:m.luethert@bluewin.ch
mailto:manuelmatias@me.com
mailto:anjakaegi@gmail.com
mailto:mentori_v@hotmail.co.uk
mailto:reto.hermann@bluewin.ch
mailto:fabiennejenal@bluewin.ch
mailto:christine.korner1@hotmail.com
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 Paolo Stia paolo.stia@gmail.com 

Ec-Junioren (E3) Patrik Widmer w_patrik@bluewin.ch 

 Sacha Nikolic annoncecbl3@gmail.com 

Ed-Junioren (E4 +E5) Vakant   

 Vakant   

Ee-Junioren (E6) Vakant   

 Vakant   

Fa-Junioren (F1 + F2) Michel Siegrist michel_siegrist@hotmail.com 

 Martin Ottiger martin_ottiger@gmx.ch 

 Leroy Biscette leroy87@hotmail.ch 

 Henry Meyer lucysmam2013@gmail.com 

 Fb-Junioren (F3 + F4) Patrick Indergand patrick.indergand@gmail.com 

  Armando Romano Rabel armando.romano.rabel@gmail.com 

Fc-Junioren (F5 + F6) Lorenzo Bucchi lrbucchi@hotmail.com 

 Ivan Ruggiero ivan.ruggiero@connect44.com 

Fd-Junioren (F7 + F8) Christoph Vogel christoph.vogel@bluewin.ch 

 Vakant   

Ga-Junioren (G1 + G2) Onur Iriz onur.iriz@me.com 

 Fabrizio Geri fabrizio.geri@gmx.ch 

Gb-Junioren (G3 + G4) Vakant   

 Vakant   

Gc-Junioren  Kevin Keller keller89kevin@gmail.com 

Senioren 30+ a Livio Fabbri livio.fabbri@hotmail.com 

  Markus Dick kusidick@hotmail.com 

Senioren 30+ b Zvonko Nevistic zvonko.nevistic@hotmail.com 

 Krunoslav Rados kruno.rados@bluewin.ch 

Senioren 40+  Pascal Gut gutpascal74@hotmail.com 

  Daniel Burri burridani@hispeed.ch 

Senioren-50+ Armin Portmann armin.portmann@bluewin.ch 

  Daniel Wildisen danielwildisen@gmx.ch 

Seniorinnen (7/7) Fabienne Jenal fabiennejenal@bluewin.ch 

 Christine Korner christine.korner1@hotmail.com 

"Montags-Tschütteler" Dominik Lötscher dominikloetscher@bluewin.ch 

 Willy Gut willygut@gmx.ch 

TH-Trainer 7m Vakant   

TH-Trainer 5m Christian Meyer christian.meyer92@hotmail.com 

  Stephan Graf stephan.graf@sanigraf.ch 

 

  

mailto:annoncecbl3@gmail.com
mailto:christoph.vogel@bluewin.ch
mailto:fabrizio.geri@gmx.ch
mailto:livio.fabbri@hotmail.com
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SPONSORING FC HORW 

Neben den Erfolgen auf dem Fussballplatz muss unser Verein auch wirtschaftlich bestehen. 

Sie können Ihre Verbundenheit zum Club als Mitglied oder als Sponsor zeigen. Es gibt viele 

Möglichkeiten der Unterstützung, beispielswiese mit einem Inserat im Penalty. 

 

Inseratkosten 

 

Fr. 120.- (pro Jahr / ¼ Seite) 

Fr. 220.- (pro Jahr / ½ Seite) 

Fr. 400.- (pro Jahr / ganze Seite) 

Fr. 600.- (pro Jahr / ganze Seite Umschlag) 

 

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage des FC Horw. 
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VERANSTALTUNGEN 2026 / 2027 

 

CSS Event      Freitag, 18. September 2026 

Vereins-Foto-Tag    19. September 2026 

Chuefladenbingo     Samstag, 24.10.2026 

5. Horwer Egli-Masters   Freitag & Samstag, 28. & 29. November 2026 

Sylvester-Apéro    Datum offen 

GV 2027     März 2027 

 

 

Die genauen Daten werden jeweils auf der Homepage www.fc-horw.ch publiziert! 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer an den einzelnen Veranstaltungen.  
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